
DIENSTGEMEIN-
SCHAFTSTAG 2023
KIRCHLICHER DIENSTGEBER:INNEN  
UND MITARBEITERVERTRETER:INNEN

Lassen WIR den Dritten Weg leben!? 
Der kirchliche Sonderweg in der Kritik

DONNERSTAG, 21. SEPTEMBER 2023
VON 09:15 UHR BIS 16:00 UHR

IN DER KATHOLISCHEN AKADEMIE SCHWERTE

ANMELDUNG
Anmeldungen zum Dienstgemeinschaftstag sind online,  
via E-Mail oder auch telefonisch möglich. Ihre Anmel-
dung ist für uns verbindlich. Zur Anmeldung wenden 
Sie sich bitte an das Sekretariat Katrin Plöger. Bitte nen-
nen Sie bei der Anmeldung Ihre beiden zu wählenden 
Kleingruppenthemen und geben Sie bitte an, ob Sie 
Dienstgeber:in oder MAV-Mitglied sind. 

KONTAKT ANMELDUNG 
Katrin Plöger
Telefon: +49 231 20605-35
E-Mail: katrin.ploeger@kommende-dortmund.de 
Kursnr.: N04DOBM3P1

ANMELDESCHLUSS
06. September 2023

KOSTEN
Teilnahmegebühr: 100,- € 
In der Seminargebühr sind die Kosten für Getränke und 
Verpflegung enthalten. Im Anschluss an die Veranstal-
tung wird Ihnen eine Rechnung zugesandt. Beachten 
Sie bitte die AGB und Datenschutzbestimmungen auf 
unserer Webseite.

Stornoregelung: Wir bitten um eine telefonische oder 
schriftliche (auch per E-Mail), für uns verbindliche An-
meldung. Absagen sind bis zu 14 Tagen vor Kursbeginn 
kostenlos. Wir bitten um Verständnis, dass bei Einzel-
buchungen bis zwei Tage vor Kursbeginn eine Storno-
gebühr von 50 % und danach 100 % der Kurskosten 
erhoben werden muss, sofern als Grund nicht höhere 
Gewalt vorliegt.

ANSPRECHPARTNER/-IN
Martina Luft, Referentin für Mitarbeitervertretungen
Julian Beck, Referent für Kirchliche Dienstgeber:innen
Kontaktdaten: siehe Webseite

VORBEREITUNGSKREIS
Norbert Altmann, Caritas Paderborn
Sascha Büssemeier, DiAG MAV Paderborn
Detlef Müller, Gemeindeverband Hochstift
Rafael Scholz, DiAG MAV Paderborn
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Sozialinstitut Kommende Dortmund 
Brackeler Hellweg 144 
44309 Dortmund

sozialinstitut@kommende-dortmund.de 
www.kommende-dortmund.de 
Telefon: +49  231 20605-0 
Telefax: +49  231 20605-80
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ANFAHRT

ES LADEN EIN:

Esther van Bebber und Ralf Nolte
Diözesan-Caritasdirektor/-in im
Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e.V.

Frank Rosenberger
Leiter der Abteilung Personal und Verwaltung
im Erzbischöflichen Generalvikariat Paderborn

Martin Schenk
Vorsitzender der Diözesanen Arbeitsgemeinschaft der 
Mitarbeitervertretungen im Erzbistum Paderborn (DiAG MAV)
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Katholische Akademie Schwerte
Bergerhofweg 24, 58239 Schwerte

Diözesane Arbeitsgemeinschaft
der Mitarbeitervertretungen
im Erzbistum Paderborn



Der Dienstgemeinschaftstag möchte eine kritische 
Diskussion ermöglichen, die alle Perspektiven hört 
und unsere gemeinsamen Anliegen als Dienstge-
meinschaft berücksichtigt. Solange der Dritte Weg 
als integraler Bestandteil unserer Dienstgemein-
schaft existiert, braucht er eine Daseinsberech-
tigung. Lassen Sie uns gemeinsam darüber ins 
Gespräch kommen! 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme  
und Ihre Gedanken zum Thema!

DER KIRCHLICHE SONDERWEG 
IN DER KRITIK
Selten stand der Dritte Weg mehr in der Kritik als 
zum aktuellen Zeitpunkt. Sowohl auf Bundesebene 
im Koalitionsvertrag, aber auch innerkirchlich stellt 
man sich die Frage: „Welchen Mehrwert bietet dieser 
Sonderweg?“ Wir als Dienstgemeinschaft müssen 
uns also die Frage stellen: „Lassen WIR den Dritten 
Weg leben!?“. Um einen offenen Raum für Für und 
Wider zu schaffen, freuen wir uns, Sie in der Katholi-
schen Akademie in Schwerte begrüßen zu dürfen.

Ihre Gesprächspartner:innen

PROGRAMM
AB
08:30 UHR  ANKUNFT UND STEHCAFE

09:15 UHR  BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
 Prälat Dr. Peter Klasvogt,  
 Direktor Kommende Dortmund  
 und Akademie Schwerte

 ORGANISATORISCHES  
 UND TAGESABLAUF
 Brigitte Büscher, Moderation

09:40 UHR  LASSEN WIR DEN  
 DRITTEN WEG LEBEN!?
 Impulsvortrag Dr. Regina Mathy, VDD

10:00 UHR AUSTAUSCH IN KLEINGRUPPEN 
 THEMEN: 

A) Koalitionsvertrag und Kritik  
 am Dritten Weg

B) Herausforderungen in der Umsetzung  
 der Grundordnungsrevision

C) Kultur der Zusammenarbeit  
 und Profil der Einrichtung

D) Diversität wahrnehmen und fördern

10:45 UHR  KAFFEEPAUSE

11:00 UHR AUSTAUSCH IN DER  
 ZWEITEN KLEINGRUPPE

12:00 UHR  MITTAGESSEN

13:00 UHR PODIUMSDISKUSSION
 Vorstellung der Referent:innen und deren 
 Positionen mittels eines Kurzimpulses

 Norbert Altmann, Caritas Paderborn
 Bruno Schrage, Caritas Köln
 Berno Schuckart-Witsch, ver.di

14:45 UHR  PAUSE MIT KAFFEE UND KUCHEN

15:15 UHR PODIUMSDISKUSSION  
 MIT ANWÄLTEN DES PUBLIKUMS 
 Einbringen der Gedanken  
 der Kleingruppen

16:00 UHR  ABSCHLUSS DES TAGES

NORBERT ALTMANN
Sprecher der Dienstgeberseite der Arbeits-
rechtlichen Kommission der Caritas sowie 
Entsandter in die Regionalkommission NRW. 
Altmann leitet die Zentralabteilung Personal, 
Arbeitsrecht und Tarifpolitik beim Caritasver-
band für das Erzbistum Paderborn. Die Regio-
nalkommission verhandelt und beschließt  

die Vergütungen von 200.000 Mitarbeiter:innen in den Caritas- 
Einrichtungen in den (Erz-)Bistümern in NRW, auf Bundesebene 
sind es rund 700.000.

BERND MÖNKEBÜSCHER
Der Theologe Bernd Mönkebüscher ist Pfarrer 
und Leiter zweier Pastoralverbünde in Hamm. 
Er veröffentlichte verschiedene Bücher wie 
z.B. Es schmeckt nach mehr. In der Kirche 
 ist für ALLE Platz. Herder Verlag 2023. 
Mönkebüscher ist einer der Initiatoren der 
Aktion #OutInChruch sowie Befürworter von 

Segensfeiern für queere Menschen, die kirchlich nicht heiraten 
dürfen. Er ist Mitglied der Arbeitsgruppe „queersensible Pasto-
ral“ im Erzbistum Paderborn.

DR. REGINA MATHY
Die Volljuristin ist Syndikusanwältin beim 
Verband der Diözesen Deutschlands (VDD). 
Sie ist dort für den Bereich Arbeitsrecht, 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 
zuständig. Nach ihrem Rechtsstudium in 
Hamburg und den USA promovierte sie zum 
Thema „Das Arbeitsrecht ökumenischer Ein-

richtungen, Unternehmen und Konzerne“. Sie war mit beteiligt 
an der Ausarbeitung der Grundordnungsrevision.

BRIGITTE BÜSCHER (MODERATION)

Die Journalistin absolvierte nach dem Studi-
um an der Universität Bielefeld ihre journa-
listische Ausbildung an der Henri- Nannen-
Schule in Hamburg. Sie arbeitet seither als 
freie Journalistin vor allem für verschiedene 
Fernsehredaktionen. Außerdem moderiert sie 
Fachtagungen und Podiumsdiskussionen zu 

gesellschaftspolitischen Themen.

BRUNO SCHRAGE
Der Diplom-Theologe und Diplom-Caritaswis-
senschaftler ist Referent für Caritas pastoral 
und Grundsatzfragen beim Diözesan-Caritas-
verband im Erzbistum Köln. Nach seinem Stu-
dium in Bonn war er als Pastoralreferent unter 
anderem am Bonner Münster tätig. Er sitzt in 
der Kommission für Caritasprofil und setzt sich 

bereits seit vielen Jahren für eine Reform des Dritten Weges ein.

BERNO SCHUCKART-WITSCH
Der Krankenpfleger und Diplom-Sozialpäd-
agoge war Mitarbeiter der Diakonie in Ham-
burg. Dort war er MAV-Mitglied und später  
ab 2011 ver.di-Gewerkschaftssekretär auf Bun-
desebene mit den Verantwortungsbereichen 
Gesundheit und Soziales, Projekt Kirchen. 
Er positioniert sich öffentlich gegen den 

Dritten Weg und publiziert auch zu dem Thema, beispielsweise 
(mit Frank Bsirske und Ellen Paschke): Streiks in Gottes Häusern. 
VSA:Verlag 2013.


